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Wilfried Krusekopf, Eberhard Homann

Bretagne

 En Bretagne il fait beau 

plusieurs fois par jour ... 
In der Bretagne ist das Wetter mehrmals am Tag schön ...

(Bretonisches Sprichwort)
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4 Vorwort

Vorwort
Die Bretagne, der westlichste Zipfel
Frankreichs, ist Jahr für Jahr immer wie-
der ein tolles Reiseziel, weil es hier viel
zu erleben, anzusehen und vor allem zu
genießen gibt. Das sprichwörtliche
Savoir-vivre Frankreichs kann man na-
türlich nahezu überall im Land erfahren,
in der Bretagne jedoch auf eine ganz ei-
gene Art und Weise. Hier findet man
herrliche Küstenabschnitte, teils mit
feinem Sandstrand, teils mit grobem
Kies und teils mit zerklüfteten Klippen,
die hoch über dem anbrandenden Atlan-
tik thronen.
    Überall trifft man auf faszinierende
Eindrücke aus der (manchmal rauen)
Natur Westfrankreichs. Ob es nun die

Brutvogelkolonien im Norden, die
Salzfelder und Sümpfe im Süden, die
zerklüfteten Klippen im Westen oder
die romantischen Wiesen- und Weide-
landschaften im Osten sind, das Spek-
trum ist vielfältig. Und dann gibt es im
Inland noch die schroffen Höhenzüge,
die schon zu Caesars Zeiten seinen Le-
gionen Schutz boten.
    In der Bretagne finden alle natur -
interessierten Urlauber ihr Dorado,
aber auch Müßiggänger fühlen sich hier
wohl. Ob am Strand im feinen Sand lie-
gend oder auf einer Terrasse Espresso,
Limonade oder Wein trinkend – hier
kann man fast immer alles in Ruhe ge-
nießen, übervoll ist es nur ganz selten in
den Sommermonaten, in den begehrtes -
ten Orten und bei besonderen Festen.
Und selbst dann findet man stets seine
persönliche Oase der Ruhe ein wenig
außerhalb des Trubels.r Picknick am Golfe du Morbihan
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5Vorwort

    Historisch und architektonisch Inte-
ressierte kommen in der Bretagne aus
dem Schwärmen gar nicht mehr he raus,
denn viele Städte pflegen ihr histori-
sches Stadtbild mit Ehrgeiz und Stolz
und veranstalten dazu entsprechende
Feste. So kann man vielerorts meter -
dicke Wehrmauern begehen, von Tür-
men auf das Umland schauen oder den
Wasservögeln zusehen, die in den im-
mer noch gefüllten Wassergräben ihr be-
schauliches Leben führen. Überall prä-
gen prunkvolle Burgen, Schlösser und
Herrensitze die Landschaft. 
    Kleine Kirchen, noch kleinere Kapel-
len, aber auch prunkvolle Kathedralen
zeugen von reicher christlicher Kultur,
nicht zu vergessen die zahlreichen Dar-
stellungen der Heiligen der Bretagne.
Dazu gibt es aber auch überdeutliche
Zeichen der alten heidnisch-keltischen
Bevölkerung, die nahezu überall ihre

Megalithen, oft meterhoch aufragend,
Dolmen und andere steinerne Monu-
mente hinterlassen hat. Diese sind im
Laufe der Zeit manchmal sogar in Häu-
ser „eingebaut“ oder mit Hilfe kirchli-
cher Symbolik im Nachhinein christia-
nisiert worden – ein Zeichen für breto-
nischen Pragmatismus. Und statt ein-
fach nur Sehenswürdigkeiten zu sein,
ranken sich um viele dieser Orte Ge-
schichten, Legenden und Mythen. Der
Wald von Paimpont ist einer der wichti-
gen Orte der Artus-Legende, hier findet
man auch so bedeutende Stätten wie
Merlins Grab und den Jungbrunnen.
    Was jetzt eigentlich nur noch zur ge-
lungenen Reise fehlt sind die kulinari-
schen Genüsse. Da gibt sich die Breta-
gne vor allem bodenständig. Die Nähe
zum Meer lässt Fisch und Meeresfrüchte
zu den Klassikern der Speisekarten wer-
den. Aber auch Fleischliebhaber oder
Vegetarier werden hier fündig. Wenn
man nur regional denkt, dann gehören
auf jeden Fall Crêpe oder Galette auf den
Speiseplan, wobei man sicherlich zu-
nächst mit einer salzig-deftigen Galette
beginnt und als Nachspeise eine süße
Crêpe wählt. Zum ausgiebigen Mahl ge-
hört auch ein guter Wein oder (noch au-
thentischer) ein Cidre, der fast immer
aus speziellen Tassen oder Bechern ge-
trunken wird.
    Eine schöne Reise wünschen Ihnen

Wilfried Krusekopf & Eberhard Homann

br 233wk
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Verweise auf die Stadtpläne
Die farbigen Nummern in den „Praktischen

Tipps“ der Ortsbeschreibungen verweisen auf den
jeweiligen Karteneintrag.

Updates nach Redaktionsschluss
Auf der Produktseite dieses Reiseführers in unserem
Internetshop finden Sie zusätzliche Informationen
und wichtige Änderungen.

Preiskategorien für Hotels
Die Preise verstehen sich inkl. Frühstück und bezie-
hen sich auf ein Doppelzimmer pro Nacht für zwei
Personen in der Hauptsaison. 

①    ca. 60–80 € 
②    ca. 80–120 €
③    ca. 120–150 €
④    ab 150 € 

Preiskategorien für Restaurants
Die Preise gelten für ein abendliches Menü.

①    bis 30 €
②    30–50 €
③    ab 50 €

1Hinweise zur
Benutzung

Nicht verpassen!
Die Highlights der Region erkennt man an der
 gelben Markierung.

...
... steht für spezielle Empfehlungen der Autoren:

abseits der Hauptpfade, nach ihrem persönlichen
Geschmack. 

Der Schmetterling ...
     ... kennzeichnet Tipps mit einer ökologischen
Ausrichtung: Naturgenuss, der besonders nachhal-
tig oder umweltverträglich ist.

Kinder-Tipps
Das Symbol kennzeichnet Sehenswürdigkeiten

und Aktivitäten, an denen auch kleine Bretagne-Ur-
lauber ihre Freude haben.

UNSER TIPP:

440br wk
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12 Die Regionen im Überblick

Rennes und Umgebung  |  28
Dicht besiedelt und fast schon groß-

städtisch gibt sich die moderne Stadt Rennes
(S. 30), die zugleich Hauptstadt der Bretagne
ist. Aber trotz dieses ersten Eindrucks hat sich
auch in Rennes der besondere Charakter der
Bretagne erhalten. 
    Fährt man nur wenige Kilometer aus Rennes
heraus, so ist man mitten in der historischen
Bretagne mit ihren Burgen und Schlössern wie
z. B. in Vitré (S. 44) und Fougères (S. 47)
oder bei den ersten Überbleibseln
der Megalithen-Kultur.

Côte d’Emeraude  |  52
Ruhe Klippen, gigantische Wellen und

ein Tidenhub, der eines der größten Gezeiten-
kraftwerke Europas antreibt. Das ist die herrlich
wilde Küste im Nordosten der Bretagne – doch
nur auf den ersten Blick, denn sie hat noch viel
mehr zu bieten: Hier fand Geschichte statt, von
Saint-Malo (S. 75) aus segelten die Freibeu-
ter gegen englische Schiffe, am Mont Saint-
 Michel (S. 54) fanden und finden christ liche
Messen statt, und nur wenige Meter entfernt
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13Die Regionen im Überblick 13
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 Mont Saint-Michel,
 Pontorson, Beauvoir

ragt ein gigantischer Menhir bei Dol-de-Breta-
gne (S. 64) als nicht zu übersehendes Zeichen
keltischer Kulte meterhoch in den  Himmel.
    An den hellen Stränden lässt sich das Müßig-
sein genießen, die schmalen Küstenwanderwe-
ge lassen die malerisch-wilde Küste für Aben-
teurer erschließbar werden, und in der Gegend
um Cap Fréhel (S. 105) kann man tagtäglich
die ungezügelte Macht des Ozeans in seiner
Brandung erleben.

Baie de Saint-Brieuc  |  108
Die Bucht erstreckt sich vom Cap Fréhel

im Osten bis zur Ile de Batz im Westen und bie-
tet schöne familienfreundliche Sandstrände. 
    Erquy (S. 110) ist nur ein Beispiel für zahlrei-
che ehemalige Fischerhäfen, die sich auf den
Sommertourismus eingestellt haben. Der Ort
gilt darüber hinaus als Zentrum des Jakobs -
muschelfanges. 
    Im Hinterland gibt es zahlreiche Orte mit ei-
ner langen Geschichte und schönen histori-
schen Bauwerken.

3
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14 Die Regionen im Überblick

Côte de Granit Rose  |  134
Dieser Küstenabschnitt wird als der au-

thentischste der Bretagne angesehen. Vieles
spricht dafür: Ein faszinierendes Farbenspiel
zwischen rost roten, hoch aufragenden Felsen,
die sich trutzig dem gewaltig anbrandenden
tiefblauen Atlantik entgegenstemmen präsen-
tiert dem Besucher die einzigartige Atmosphä-
re, die die Bretagne auszeichnet. Allerdings hat
die Zahl der Besucher in den letzten Jahren hier
überproportional zugenommen.
    Die vor der Küste der Bretagne liegende Île
de Bréhat (S. 137) wird auch als „Insel der Blu-
men“ bezeichnet, da auf ihr, bedingt durch den
Golfstrom, besondere klimatische Bedingungen
herrschen und hier sogar mancherorts subtropi-
sche Gewächse gedeihen lassen.
    Doch auch Abstecher ins Inland lohnen sich
für all jene, die sich an historischen Schlössern,
Burgen und Kapellen erfreuen können.

Côte du Léon  |  168
Die Côte du Léon besitzt eine extrem

zerklüftete Küste mit einigen historisch sehens-
werten Orten wie Saint Pol-de-Léon (S. 181)
und Roscoff (S. 185). Die vorgelagerten Inseln
wie Batz (S. 190) oder Sieck (S. 193) bieten Ge-
legenheiten zu Schiffsausflügen. Zwar ist die
Wassertemperatur dort kaum zum Baden geeig-
net, aber der Wanderer findet eine abwechs-
lungsreiche Landschaft entlang der durch zahl-
reiche Strände aufgegliederten Felsküste. Für al-
le Erledigungen, die nur in einer größeren Stadt
möglich sind, bietet sich Morlaix (S. 170) an.

Côte des Abers  |  204
Die Côte des Abers ist sicherlich die in

der Bretagne am wenigsten vom Tourismus be-
einflusste Küste. Also geeignet für Leute, die ei-
nen naturnahen Urlaub bevorzugen. Kleine Ort-
schaften, oft mit einem gezeitenabhängigen Fi-

scherhafen, bieten eine sehr eingeschränkte In-
frastruktur. Zum Ausgleich gibt es Fisch, Scha-
lentiere und Austern im Überfluss. 
    Die Inseln Ouessant (S. 228) und Molène
(S. 235) vor der Küste gehören zum Parc Naturel
Régional d’Armorique.

Rund um die 
Bucht von Brest  |  238

Brest (S. 242) liegt fast am westlichs ten Zipfel
der Bretagne. Hier spielt das Meer eine bedeu-
tende Rolle. So ist es einerseits stets präsent, oft
sogar recht stürmisch, andererseits besitzt Brest
auch einen großen Marinehafen, sodass der
 maritime Charakter immer unübersehbar ist.
Das Océanopolis (S. 246) mit seinen riesigen
Aquarien ist besonders für Familien mit Kindern
attraktiv.

Presqu’île de Crozon  |  258
Die Halbinsel liegt zwischen der Rade de Brest
im Norden und der Baie de Douarnenez im 
Süden und zählt zu den abwechslungsreichsten
Gegenden der Bretagne. Der größte Teil der
Halbinsel gehört zum Parc Naturel Régional
d’Armorique, der sich weit ins östliche Hinter-
land bis zu den Monts d’Arrée erstreckt.

Zwischen der Presqu’île de Crozon 
und den Monts d’Arrée  |  274
Bei Wanderern beliebte Hügellandschaften, his -
torische Kleinstädte, Schlösser, die zum Besuch
einladen – das Inland bietet fernab vom Som-
mertrubel Entspannung und Ruhe.

Côte de Cornouaille  |  282
Die Pointe du Raz (S. 298) am Nord-

rand dieser vielseitig interessanten Region bil-
det klimatisch wie touristisch einen Scheide-
punkt: Weniger Regen und Nebel und etwas hö-
here Temperaturen als im oft kühleren Norden
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sind kennzeichnend. Lange Sandstrände liegen
zwischen markanten Felskaps. Und wer eine gut
organisierte touristische Infrastruktur sucht,
wird auch nicht enttäuscht, denn zahlreiche his -
torisch gewachsene Ortschaften bieten dem
Reisenden praktisch jedes Urlaubsvergnügen,
ohne dabei in moderne Extreme zu verfallen.

Côte des Mégalithes  |  366
Die „Küste der großen Steine“, beson-

ders bekannt durch Tausende von Menhiren in
Carnac bietet ebenso wie die Côte de Cornoua-
ille eine Vielzahl von Möglichkeiten zur Urlaubs-
gestaltung. Ob Strandurlaub in Carnac (S. 418)
oder Segelkurs in Trinité (S. 430) – alles ist
machbar. Und die Inseln Groix (S. 375) und
 Belle-Île-en-Mer (S. 402) sind für sich allein
schon die Reise in die Bretagne wert.

Golfe du Morbihan  |  434
„Für jeden Tag des Jahres eine andere

Insel“, so preisen die Einheimischen dieses fast
subtropisch anmutende inselreiche Binnenmeer
mit Verbindung zum Ozean bei Port Navalo.
Zahlreiche Funde aus megalithischer Zeit be-
weisen, dass der milde Golf schon vor 5000 Jah-
ren als bevorzugter Lebensraum geschätzt wur-
de. Naturschutz wird großgeschrieben, was die
Nutzung des Gewässers für Wassersport ein-
schränkt. Dies wird hingegen mehr als ausge -
glichen durch die touristisch-maritimen Ange-
bote an der Ozeanseite der Rhuys-Halbinsel, die
den Golf nach Süden begrenzt.

Côte d’Amour mit 
Halbinsel von Guérande  |  488

An diesem Küstenabschnitt ist das Klima deut-
lich milder als in der Nordbretagne. Überhaupt
erscheint alles ein wenig gezähmt im Vergleich
zu anderen bretonischen Regionen. Das Hinter-

land lockt den Besucher mit Schlössern und hi-
storischen kleinen Städtchen.
    Die Halbinsel von Guérande (S. 504) ist ge-
prägt von Salzwiesen, vergleichsweise flache
Küs ten und herrlichen Stränden. Hier gibt es ei-
nerseits Ruhe für stundenlange Wanderungen
am Strand oder im Parc Naturel Régional de
Brière, andererseits aber auch das fast schon
mondäne Urlaubsleben von La Baule (S. 513)
und Le Croisic (S. 517). In den kleinen Küsten-
orten kann man beschaulich urlauben oder
herrlich (sonnen-)baden, surfen oder anderen
Strandsportarten nachgehen.

Nantes  |  530
Die ehemalige Hauptstadt der Bretagne,

gehört heute offiziell nicht mehr zur Bretagne,
sondern zur Region Pays de Loire. Ein Spazier-
gang durch die Stadt führt den Besucher zu ei-
nigen interessanten Plätzen und historischen
Gebäuden unterschiedlicher Epochen. Das
wuchtige Herzogsschloss aus dem 15. Jh. über-
ragt die umliegenden Stadt viertel.

Weitere Ziele im Inland  |  544
Wer sich hierher begibt, genießt eine ru-

higere Bretagne, hier erlebt man vor allem die
Natur. Die Hügelregion um die Monts d’Arée
(S. 576) gehören ebenso dazu wie der See von
Guerlédan (S. 566), beides Highlights der Na-
tur und der Kultur. Hierher kamen schon die
 römischen Legionen, hier lieferten sie sich
Schlachten mit den Kelten, auch hier gibt es
deshalb einiges zu entdecken. In den kleinen
Orten haben Crêpes,  Galettes und Cidre noch
 ihre ursprüngliche Originalität, hier bekommt
man diese Gerichte noch zu güns tigen Preisen,
aber eben auch weniger Tou rismus.

Die Regionen im Überblick
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16 Reiserouten und Touren

Auch wenn es ökologisch vielleicht nicht
wünschenswert ist: Wer die Bretagne in
ihrer landschaftlichen und kulturellen
Vielfalt möglichst umfassend kennenler-
nen möchte, der sollte mit seinem Auto
oder einem Mietwagen reisen. Natürlich
gibt es ein gut ausgebautes Netz öffentli-
cher Verkehrsmittel zwischen den grö-
ßeren Städten, doch führen diese in der
Regel nicht zu den oft etwas abgelegenen
Orten, die besonders reizvoll sind. Sinn-
voll ist es hingegen in jedem Fall, sein ei-
genes Fahrrad (mit breiten Reifen!) per
Gepäckträger mitzuführen. Welche Ver-
kehrsmittel wo zur Verfügung stehen,
wird in den einzelnen Kapiteln konkret
benannt. 
    Nicht jeder hat drei Wochen Zeit für
eine alle Highlights abdeckende Rund-
reise. Darum machen wir hier kurz zu-
sammengefasst drei Vorschläge, wie eine

Bretagne-Reise mit unterschiedlichem
Zeitrahmen aussehen könnte. Unsere
Vorschläge gelten unabhängig von der
Jahreszeit.

Tour 1: 
Der Kurztrip (2–3 Tage)

Wer nur ein verlängertes Wochenende
zur Verfügung hat, sollte sich auf eine
Stadt und ihre Umgebung beschrän-
ken. Lohnende Ziele sind zum Beispiel
das durch seine Korsarengeschichte ge-
prägte Saint-Malo mit erlebnisreichen
Hafenspaziergängen, das mittelalterlich
geprägte Quimper mit Wanderungen auf
der Sizun-Halbinsel zur sturmgepeitsch-
ten Pointe du Raz, oder ein paar Tage am
Golfe du Morbihan mit dem etwas ver-
träumten Vannes als Ausgangspunkt. 

Saint-Malo, S. 75
Der Gang über die alte Stadtmauer um
die Altstadt (Intra Muros) ist ein absolu-
tes Muss: Auf der einen Seite fällt der

br 222wk

Reiserouten 
und Touren

Bretagne_001-027_rkh_Layout_1  10.07.2024  10:10  Seite 16



17Reiserouten und Touren

Blick auf das quirlige Treiben in den
schmalen Gassen der Altstadt und ge-
genüber schweift der Blick über das
Meer, wo in der Weite die Englischen
Kanalinseln wie Vorposten der Briti-
schen Krone vor der bretonischen Küste
liegen. 
    Auf der Suche nach einem schi cken
Seemannspullover mit anschließendem
Meeresfrüchte-Schlemmer essen wird
man in Saint-Malo ebenso fündig wie
man auf den Spuren der frühen franzö-
sischen (nicht immer ganz legal handels-
reisenden oder erobernden) Seefahrer
wie Jacques Cartier, Duguay-Trouin oder
Surcouf wandeln kann. 
    Ein Besuch der Seefahrtsexponate im
alten Festungsturm Tour Solidor im
Vorort Saint-Servan gehört in dieses
Programm genauso wie ein Abstecher
ins nahegelegene Rotheneuf, wo unweit
des Anwesens des Kanada-Entdeckers
Jac ques Cartier an der Küste zahlreiche
Dämonenfiguren von einem Geistlichen
in den Granit gemeißelt wurden. Und
zum kulinarischen Höhepunkt fahren
dann insbesondere Austernliebhaber
ins wenige Kilometer entfernte Cancale.

Quimper, S. 324 
Shopping auf bretonisch zwischen spät-
mittelalterlichen Fachwerkhäusern in
der Rue Kéréon, köstlichste Crêpes und
Galettes am Place au Beurre, oder ein
umfassender Einblick in die Entwick-
lung der bretonischen Malerei im Musée
des Beaux Arts. Quimper bietet dem
Reisenden auch dann noch vielseitig-in-
teressante Eindrücke, wenn das Wetter
„typisch bretonisch“ wird. Die Kathe-
drale Saint-Corentin im Zentrum, er-

richtet im 13. Jh., ist aufgrund ihrer
großzügigen Architektur einzigartig in
der Bretagne. 
    Wer sich mehr Wind um die Nase
wünscht, dem sei eine Exkur sion zum
„Kap Horn Frankreichs“ empfohlen:
Eine halbe Autostunde nach Wes ten
liegt die von Wind und Wellen-geprägte
Pointe du Raz, wo – gutes Schuhwerk
vorausgesetzt – fast alpines Wandern
und Klettern möglich ist. Im nahegele-
genen Audierne legt die Fähre für einen
Tagesausflug zur vorgelagerten, sagen-
umwobenen Ile de Sein ab. Und wer
einfach nur mal am Strand mit Blick auf
den Atlantik entspannen möchte, dem
seien die Sandstrände bei Sainte-Marine
oder Bénodet an der Mündung des Odet
im Süden empfohlen. 

Vannes – Golfe du Morbihan, S. 440
Für jeden Tag des Jahres eine andere In-
sel – so wird gern der mancherorts sub-
tropisch anmutende Golfe du Morbihan
beschrieben. Das pittoreske Städtchen
Vannes ist Ausgangspunkt der Schiffe
für Entdeckungstouren auf die Inseln
des Golfes. Eine Tageswanderung über
die Île aux Moines führt vorbei an alten
Kapitänshäusern in kleine Pinienwälder,
wo vor mehr als 5000 Jahren megalithi-
sche Stammesfürsten in Ganggräbern
(Dolmen) zwischen Granitplatten beige-
setzt wurden. Wer mehr Seefahrt will,
der geht in Séné oder Port Navalo an
Bord eines der restaurierten Fischerboo-
te und erkundet die Inselwelt des Gol-
fes unter Segeln. Wer dann anschlie-
ßend abends nicht den Verführungen ei-
ner maritim geprägten Menükarte in ei-
nem der hervorragenden Restaurants in
der Altstadt von Vannes erliegt, der hat
etwas verpasst.j Saint-Malo
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18 Reiserouten und Touren

Tour 2: 
Der etwa zweiwöchige 
Bretagne-Urlaub

Sicherlich reichen weder eine noch zwei
Wochen, um die Bretagne wirklich ken-
nenzulernen, aber es ist schon möglich,
sich in 14 Tagen einen guten Eindruck
von der Vielfalt der Landschaften, Städte
und möglichen Erlebnisse zu verschaf-
fen. Eine etwa 14-tägige Rundreise mit
regionalen Schwerpunkten könnte fol-
gendermaßen verlaufen: Als kulinari-
scher Einstieg in die Meeresküche ein
Besuch in der Austernhochburg Canca-
le, dann Stadterkundung in Saint-Malo
und Dinard. Weiter durch die kleinen
Fischerhäfen der Bucht von Saint-
Brieuc bis in die alte Kabeljaufischer-
stadt Paimpol. Dort unbedingt einen

Fahrrad-Tag auf der zerklüfteten, auto-
freien Insel Bréhat einplanen. Die ganz
in Granit gebaute Innenstadt von Ros-
coff lohnt einen Besuch, bevor man ent-
lang der schmalen, wenig befahrenen al-
ten Küstenstrasse die Strände und Fel-
senkaps der Côte des Abers entdeckt.
Die Küste ist hier für ihre grandiosen
Wanderwege bekannt. Zur vorgelagerten
wilden Insel Ouessant verkehren Fähren
von Le Conquet und Brest, doch sollte
man dafür besser mindestens zwei Tage
einplanen. 
    Wanderern ist dann weiter südlich die
Crozon-Halbinsel zu empfehlen, deren
Küstenwege atemberaubende Perspekti-
ven ermöglichen. Auf dem Weg zum na-
hegelegenen spektakulären Felskap der
Pointe du Raz lohnt ein Abstecher in den
sehr aktiven Fischereihafen Douarne-
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19Reiserouten und Touren

nez, wo auch der Museumshafen Port
Rhu gerade für Reisende mit Kindern
ein Highlight bietet. Die sturmgeprägte
Pointe du Raz ist dann ein paar Kilome-
ter westlicher ein absolutes Muss, aber
bitte mit gutem Schuhwerk. 
    Wer nach so viel Seeluft mal wieder
etwas Stadtluft braucht, dem seien die
Gassen um die Kathedrale von Quimper
zu empfehlen, nicht zuletzt wegen der
betont gepflegten Shopping-Umgebung
in historisch gewachsener Architektur.
    Im nahen Concarneau legen die Fäh-
ren zu den aus Romanen bekannten 
Glénan-Inseln ab, und eine Flussfahrt
zwischen den dicht bewaldeten Ufern
des Odet macht Spaß. 
    Einen Blick in die beklagenswerte Ge-
schichte des 20. Jh. ermöglichen die in
deutscher Qualität gebauten U-Boot-

Bunker in Lorient. Ob anschließend die
vorge lagerte Île de Groix besucht wird,
ist eine Zeitfrage. Es lohnt sich auf jeden
Fall zur Entspannung, denn auf Groix
gehen die Uhren deutlich langsamer als
auf dem Festland.
    Dass ein Besuch der megalithischen
Steinreihen von Carnac mit ihren etwa
3000 mysteriösen Menhiren zu einer
Bretagne-Reise gehört, muss nicht be-
tont werden. Die vorgelagerte Insel Bel-
le-Île-en-Mer verdient einen ganzen Ur-
laub für sich allein und sollte darum
vielleicht für eine zweite Reise im Hin-
terkopf behalten werden. Gleiches gilt
eigentlich auch für den Golfe du Morbi-
han mit der mittelalterlich reizvollen

r Im Golfe du Morbihan

br 266wk
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r Die Kathedrale Saint-Corentin in Quimper

Reiserouten und Touren

Altstadt von Vannes, doch sollte zumin-
dest eine Tagesfahrt auf eine der zahlrei-
chen Inseln im Golf eingeplant werden. 
    Und was wäre die Bretagne ohne
Meersalz. Es wird überwiegend nahe der
Festungsstadt Guérande in großflächig
angelegten Salinen gewonnen, zwischen
denen Wanderwege angelegt wurden. 
    Falls die Zeit reicht, lohnt zum Ab-
schluss ein Besuch des Zentrums von
Nantes, nicht zuletzt wegen des Herzo-
genschlosses aus dem 15. Jh. 

Wer nicht so viele Kilometer in so kurzer
Zeit fahren möchte, oder nur eine Wo-
che zur Verfügung hat, der sollte viel-
leicht lieber einen geografischen
Schwerpunkt im Norden, Westen, oder
Süden setzen und dort mit einem Akti-

onsradius von maximal 100 km die Um-
gebung erkunden. So bleibt genügend
Unentdecktes für eine zweite und dritte
Reise. Als Basis für solche Schwerpunkte
empfehlen wir im Norden beispielsweise
die Hafenstadt Paimpol, im Wes ten den
ehemaligen Langustenfängerhafen Ca-
maret und im Süden das Seglermekka
La Trinité-sur-Mer unweit von Carnac.

br 223wk
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Tour 3: 
Die große dreiwöchige Bretagne-
Rundreise

Wer eine weitere Woche mehr Zeit zur
Verfügung hat, der könnte über die bei
Route 2 genannten Orte hinaus folgende
zusätzliche Schwerpunkte setzen: 
    Reisebeginn am Mont Saint-Michel
(nicht unbedingt im Juli und August we-
gen Überfüllung), eine Tageswanderung
am Cap Fréhel zwischen Saint-Malo
und Saint-Brieuc, eine Tagesfahrt zur Île
de Bréhat vor Roscoff, ein Abstecher ins
Inland in die Mont d’Arée und in die
umfriedenen Pfarrbezirke um Landi -
visiau, zwei Tage Inselwanderungen 
auf Ouessant, eine Tagesfahrt zu den
 Glénan-Inseln mit ihrem kristallklaren

Wasser. Die Insel Groix würde allein
schon einen Urlaub wert sein, was ge-
nauso für Belle-Île-en-Mer gilt. Zwi-
schen Quiberon und Belle-Île verkehren
täglich mehrere Fähren und auf der Insel
gibt es neben Leihwagen auch ein gutes
Busnetz. 
    Ein absolutes Kleinod mit dem wohl
schönsten Sandstrand der Bretagne ist
die kleine, autofreie Insel Houat. In
Port-Navalo am Ausgang des Golfe du
Morbihan legt die Fähre zur Insel ab. Für
biologisch und speziell auch ornitholo-
gisch Interessierte lohnt es sich sicher-
lich, in den Feuchtgebieten des Parc Ré-
gional de Brière im Südosten der Breta-
gne einen oder zwei Tage zu verbringen,
bevor die Heimreise angetreten wird.
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Fête de Saint-Jean
Verbunden mit dem Pardon
de la Saint-Jean im Dorf Saint-
Jean-du-Doigt findet jährlich
am 24. Juni ein Tanzfest statt.

LEGENDE

Winter
Frühjahr/Herbst 
Sommer

Bretagne: Zu jeder Zeit

Schnelle Wetterwechsel
Das Frühjahr wird von extrem schnellen Wetter-
wechseln bestimmt. Mit etwas Glück kann man
schon im März/April sommerlich gekleidet Strand-
freuden genießen. Aber wundern Sie sich nicht,
wenn Sie sich schon am nächsten Tag in einer Re-
genjacke dem Südweststurm entgegenstemmen
müssen.

Ostern: Ginsterblüte
Der „wahre Bretagne-
Freund“ kommt zu Os -
tern, wenn der Ginster
in sattem Gelb erblüht.
Die meisten Restau-
rants und Hotels eröff-
nen die Saison am Kar-
freitag.

Beste Reisezeit
Frühlingshaft mildes Wetter beginnt in der Süd-Bretagne bereits
oft Anfang März. Zwar liegen die Wassertemperaturen noch bei
12–15 °C, aber die Küs tenorte erwachen aus dem Winterschlaf.
Besichtigungen und Stadterkundungen sind zu dieser Zeit in al-
len Regionen der Bretagne ein Genuss, der nicht durch Warte-
schlangen und Menschenanhäufungen getrübt wird.

Wanderzeit
Mit passender Kleidung und
Lust auf viel Wind bieten die
Inseln Bréhat, Batz, Ouessant,
Sein, Groix und Belle-Île beste
Voraussetzungen für sport-
lich wanderorientierte Rei-
sende. 

FEB MÄR APR MAI JUNJAN
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Fêtes de la Mer
In den meisten Häfen gibt es im
Juli und August Veranstaltungen
im kleineren Rahmen, oft mit ei-
ner Riesengaudi auf dem Wasser
im Hafen: „Seeschlachten“ mit
Wasserschläuchen auf schwim-
menden Fantasiegebilden, Wett-
fahrten mit Badewannen u. Ä.

Festival de Cornouaille
Das keltisch geprägte Volksfest mit vielen Veranstaltun-
gen begeistert jährlich Ende Juli in Quimper die Besucher.

Les Transmusicales Festival
Das Rock-Festival findet jedes Jahr in
der 2. Dezemberwoche in Rennes statt.

Festival des Vieilles Charrues
Das größte Kultur- und Musikfestival der Bretagne mit moderner
Musik wird jedes Jahr Mitte Juli in Carhaix-Plouguer veranstaltet.

Fête des Filets Bleus
Im August lohnt der Besuch des großen Spektakels 
in Concarneau, bei dem neben folkloristischen Umzü-
gen, Spielen im Hafenbecken und bretonischen Tradi-
tionen überall gegrillte Sardinen zu genießen sind.

November, Dezember 
Weihnachten im Sturm an der
Westküste von Ouessant ist
mit Sicherheit einzigartig. Für
Sil vester sind frühe Reservie-
rungen notwendig. Ansons -
ten sind die Küstenorte dann
eher ausgestorben. Alle Cam-
pingplätze sind geschlossen,
auch die meis ten Restaurants
und viele Hotels. Ferienhäu-
ser und -wohnungen stehen
nur begrenzt zur Verfügung.

Gute Reisezeit
Im September und Oktober
herrscht mildes Wetter wie im
Frühjahr, allerdings sind die Was-
sertemperaturen dann noch mit
16–18 °C ausreichend für ein
kurzes Bad im Meer. 

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Festival Interceltique
In Lorient findet jährlich in der 2. August-
woche das keltische Kulturfestival statt, bei
dem Gruppen aus Schottland, Irland, Wales,
Galizien und der Bretagne auftreten.

Hauptreisezeit
Von Mitte Juli bis Mitte August
ist die Zahl der Besucher am
Mont Saint-Michel, in Saint-Malo
und z. B. in Concarneau beson-
ders hoch. Im August genießen
auch viele Franzosen ihren Ur-
laub in der Bretagne.
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24 Fünf Orte zum Schlemmen

Austern in Cancale |  72
Zugegeben, Austern sind nicht jedermanns Sache, aber wer sie mag,
der sollte es keinesfalls versäumen, an der Promenade von Cancale
ein Dutzend Huîtres Creuses oder Huîtres Plates zu genießen. Und wer
keine Austern mag, bekommt hier auch beste Miesmuscheln
 (moules). Cancale bietet sich auch als Erholungsstation nach einem
vielleicht etwas anstrengenden Besuch des Mont Saint-Michel an.

Ein Plateau de Fruits de Mer in Audierne |  304
Natürlich gibt es überall in der Bretagne Meeresfrüchte, aber keines-
wegs immer in wirklicher Top-Qualität. Also lieber etwas abseits
nach einem guten Restaurant suchen. Beispielsweise in Sainte-
 Evette, unweit der Pointe du Raz, wird man kaum enttäuscht wer-
den, denn das Meeresfrüchte-Menü im Au Roi Gradlon ist ebenso
grandios wie der Meerblick.

Langustinen in Loctudy  |  321
In der Süd-Bretagne, im Pays Bigouden, unweit Bénodet, liegt der
kleine Fischerhafen Loctudy, dessen Fischer sich auf den Fang von
Langustinen spezialisiert haben. Sie sehen tatsächlich wie kleine
Langusten aus und schmecken auch ähnlich. Die Poissonnerie bietet
meist an, sie gleich im Laden zu kochen.

Crêpes und Gallettes in Vannes |  447
Unbestritten gibt es vielerorts gute bis sehr gute Crêpes und Galet-
tes. Aber wenn dazu noch die Umgebung passt, ist der Genuss per-
fekt. Wenn man in der Altstadt von Vannes, in der Umgebung der Ka-
thedrale, in einer der von mittelalterlichen Fachwerkhäusern umge-
benen Gassen eine kleine Crêperie besucht, sitzt man mancherorts
urig in Kellergewölben, die in den Granit hineingeschlagen wurden.

Andouille de Guéméné bei Pontivy |  561
Wer wirklich etwas typisch Bretonisches essen möchte, dem seien
Andouille de Guéméné empfohlen. Es handelt sich um speziell ge-
würzte, gerollte und geräucherte Darmhäute, die gekocht oder ge-
braten mit Crêpes oder Kartoffeln serviert werden. Im Inland sind sie
häufiger zu finden, wie in Guéméné, wo sich einige Restaurants mit
dieser Spezialität einen guten Ruf erworben haben.

Fünf Orte zum Schlemmen

br
 2

02
w

k
br

 2
03

w
k

40
0b

r w
k

41
8b

r m
t

br
 2

06
w

k

Bretagne_001-027_rkh_Layout_1  10.07.2024  10:11  Seite 24



Ad
ob

e 
St

oc
k 

©
 A

le
ks

ey
 S

te
m

m
er

br
 2

08
w

k
br

 2
09

w
k

br
 2

10
w

k

25Fünf Orte mit Megalithen

Der Menhir von Kerloas |  223
Vermutlich wäre selbst Obelix damit überfordert gewesen, diesen et-
wa 150 Tonnen schweren Menhir zu bewegen. Mit knapp 10 m Höhe
ist der Menhir von Kerloas der größte heute noch aufrecht stehende
Menhir Frankreichs. An der Küste bei Aber Ildut wurde der Stein vor
etwa 5000 Jahren aus dem Felsen gebrochen und auf unbekannte
Weise ins etwa 6 km entfernte Plouarzel transportiert.

Camaret  |  260
Auf der Crozon-Halbinsel befinden sich unweit von Camaret die Men-
hirfelder von Lagatjar. Ob ihre geografische Ausrichtung etwas zu tun
hat mit Auf- oder Untergangspeilungen zu bestimmten Fixsternen,
ist umstritten. Doch der Besuch der Steinreihen ist spät abends zum
Sonnenuntergang besonders eindrucksvoll und ermöglicht einzigar-
tige Fotos in geradezu mystischer Atmosphäre.

Carnac |  418
Nirgendwo in Europa wurden in megalithischer Zeit so viele Menhire
zu Reihen aufgestellt: Etwa 3000 Hinkelsteine stehen auf ca. 4 km ver-
teilt in bis zu elf Reihen und geben den Archäologen Rätsel auf. Im Mu-
seum von Carnac lassen sich verschiedene Theorien darüber studie-
ren. Am plausibelsten erscheint die Deutung der Steinreihen als Grä-
berreihe, in der herausragende Persönlichkeiten beigesetzt wurden.

Locmariaquer |  456
Der größte Menhir der Bretagne, ursprünglich über 18 m hoch – lei-
der schon vor 3000 Jahren umgefallen – liegt hier. Zwei aufwändig
gestaltete Dolmen belegen, dass Locmariaquer mit Carnac wohl eines
der großen kulturellen Zentren Westeuropas war. Durch einen engen
Tunnel gelangt man in die Grabkammer des Cairn von Er Grah, die mit
mystischen, in den Granit geschlagenen Symbolen fasziniert.

Gavrinis |  462
Nur mit einer kleinen Fähre von L’Armor-Baden erreichbar liegt dieser
im Megalithikum pyramidenähnlich angelegte Grabhügel auf einer
Insel im Golfe du Morbihan. Ein 16 m langer Tunnel führt ins Innere
des Hügels, wo sich eine Kammer öffnet, die aufwändiger als in allen
anderen megalithischen Bauwerken der Bretagne mit mysteriösen Fi-
guren und Symbolen verziert wurde.

Fünf Orte mit Megalithen

Ad
ob

e 
St

oc
k 

©
 m

ar
io

f

Bretagne_001-027_rkh_Layout_1  10.07.2024  10:11  Seite 25



26 Zehn Orte zum Seele-baumeln-lassen

Ile du Grand Bé bei Saint-Malo |  80
Es muss wohl einen Grund haben, dass sich der berühmte französi-
sche Dichter Chateaubriand bewusst auf dieser kleinen Felseninsel
vor Saint-Malo beisetzen ließ. Im Süden die alten Gemäuer von
Saint-Malo und sonst ringsum das weite Meer. Aber Vorsicht: Die In-
sel ist nur bei Niedrigwasser zu Fuß zu erreichen. Mit der einsetzen-
den Flut kann der Inselbesuch als Survival-Schwimmübung enden.

Cap Fréhel  |  105
Eine abendliche Küstenwanderung zum Sonnenuntergang am Cap
Fréhel gehört mit Sicherheit zu den stärksten Eindrücken, die die
bretonische Küste vermitteln kann. Schmale Pfade führen durch hü-
gelige Heideflächen oberhalb der 75 m hohen, rotbraunen Steilküs -
te. Unzählige Seevögel kreisen über den Abhängen und ihr Geschrei
endet erst nachdem die Sonne im Meer versunken ist.

Île d’Ouessant  |  228
Gibt es eine wildere Küste als die von Ouessant? Es hat seine Gründe,
dass gleich sieben Leuchttürme um die Insel verteilt gebaut wurden.
Nirgends in Europa sind so viele Schiffe verschollen, gestrandet, zer-
schlagen. Hier kommt alles, was selbst dem härtesten Seemann
Angst einflößt, zusammen: hohe steile Wellen in starkem Gezeiten-
strom, häufig auftretender Nebel und unzählige felsige Untiefen.

Ménez Hom |  270
Er ist mit seinen 330 m zwar nur der zweithöchste Berg der Bretagne
(der höchste ist der Roc’h Ruz mit 386 m in den Monts d’Arrée), aber
mit seiner herausragenden Lage und seiner baumlos kahlen Kuppe
mitten im Parque Régional d'Armorique, nur 6 km vom Meer ent-
fernt, bietet sich – wenn es die Wolken denn erlauben – eine einzig-
artige Rundumsicht, an manchen Tagen sogar bis zur Pointe du Raz. 

Pointe du Raz |  298
Die Pointe du Raz ist das Kap Horn Frankreichs. Keine Bretagnereise
ohne eine Wanderung zu dieser wild-zerklüfteten Felsspitze etwa
40 km westlich von Quimper. Gutes Schuhwerk vorausgesetzt, sollte
man dem Felsenpfad so weit nach Westen folgen bis sich der Blick
auf den vorgelagerten Leuchtturm La Vieille öffnet. Am Horizont er-
scheint dann schemenhaft die zerrissene Silhouette der Ile de Sein. 

Zehn Orte zum Seele-baumeln-lassen
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27Zehn Orte zum Seele-baumeln-lassen

Cap de la Chèvre |  268
Die Wanderungen am Cap de la Chèvre gehören zu den absoluten
Highlights für Freunde von felsig zerklüfteten Küstenlandschaften. In
weiten und manchmal auch steilen Serpentinen geht es mal bergauf
mit der Belohnung einer atemberaubenden Aussicht, mal bergab
hinunter zu fantastischen Stränden mit nicht immer ungefährlich
brechenden Wellen.

Auf dem Leuchtturm von Penmarc’h  |  315
Wer die 307 Stufen bis in 55 m Höhe hinauf zum Balkon schafft, wird
mit einem überwältigenden Blick über die kleinen Fischereihäfen Ke-
rity, Le Guilvinec, Penmarc’h, Lesconil und Saint-Guénolé hinaus auf
den offenen Atlantik belohnt. Nachmittags kann man von dort oben
den Kurs der einlaufenden Fischerboote verfolgen. Die anschließen-
de Fischauktion ist ein weiteres lohnendes Erlebnis.

An der Côte Sauvage von Belle-Île-en-Mer  |  402
Claude Monet hat auf der Insel drei Dutzend Bilder gemalt, es ist die
Mischung aus atlantischer Wildheit und fast mediterranem Charme,
die hier die Faszination ausmacht. Die steil aufragenden Felsnadeln
von Port Coton und die windgepeitschte, fast vegetationslose Pointe
des Poulains kontrastieren mit den subtropisch anmutenden Gärten
hinter einsamen Bauernhäusern in windgeschützten Tälern. 

Ein Tag auf Houat  |  415
Der Strand im Osten der Insel Houat ist sicherlich einer der schöns ten
Strände Frankreichs. Mit der kleinen Fußgängerfähre auf der autofrei-
en Insel angekommen, sieht man wilden Fenchel am Wegesrand, ei-
ne Bäckerei neben der Dorfkirche, einen Sandweg. Dann wird der
Blick frei auf die einzigartige halbmondförmige Bucht Treac’h Er Gou-
red, vor dessen Strand gern ruhesuchende Segler ankern. 

Im Märchenwald von Brocéliande |  546, 678
In diesem mystischen Wald bildete wohl König Arthus mit seinen Rit-
tern die Tafelrunde, und auch die Geschichten um den Zauberer Mer-
lin und die Fee Morgane spielen in dem Waldgebiet zwischen Rennes
und Ploërmel. Ein ausgedehntes Netz von gut markierten Wanderwe-
gen verbindet die besonders sehenswerten Orte: Merlins Grab, das
Schloss von Comper, die Quelle von Barenton, das Grab der Riesen.
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Fougères  |  47

La Guerche-de-Bretagne  |  41

Rennes  |  30

Vitré  |  44
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j Traditionelle bretonische Bäckereien und Konditoreien 
gibt es in vielen Städten

1
Rennes und 
Umgebung

Nur wenige Kilometer außerhalb von Rennes 
erwartet den Besucher bereits 

die historische Bretagne mit ihren 
typischen Burgen und Schlössern 

und ersten Überbleibseln 
der berühmten Megalith-Kultur.
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